
ТЕКСТ АУДИРОВАНИЯ 

 

Internationales Workshop bei Düsseldorf 

 

 

Radiosprecherin 

Und hier ist wieder unser Kinder- und Jugendmagazin „Jumbo“. 

Wir berichten heute vom 8. Internationalen Workcamp in 

Hubbelrath bei Düsseldorf. Hier ist Hanna, eine Teilnehmerin 

des Workcamps. Hanna, wie viele Leute seid ihr denn im 

Workcamp und woher kommt ihr alle? 

Hanna Wir sind 13 Mädchen und Jungen. Wir kommen aus neun 

Ländern, zum Beispiel aus Belgien, aus der Türkei, aus Spanien, 

England, Deutschland, … Ich bin aus Österreich. 

Radiosprecherin Wie lange bleibt ihr denn hier im Workcamp? 

 

Hanna Wir bleiben drei Wochen lang. 

 

Radiosprecherin Und welche Arbeiten führt ihr hier durch? 

Hanna  Wir arbeiten im Naturschutzgebiet. Wir haben den Bach 

gereinigt und die Teiche sauber gemacht. Wir haben auch 

seltene Wasserpflanzen wie Seerosen gepflanzt. Wenn wir die 

Teiche bepflanzen, stehen wir dabei tief im Wasser.  

Radiosprecherin Mm, sag mal Hanna, ist das Arbeiten im Wasser nicht sehr 

unangenehm? 

Hanna Eigentlich nicht. Wir tragen Gummianzüge dabei, und da 

kommt kein Wasser durch. Und jetzt im Juli bei der großen 

Hitze war das Arbeiten im Wasser sogar richtig angenehm. 

Radiosprecherin Hast du in dieser Zeit nicht auch eine Menge über Pflanzen und 

Tiere gelernt? 

 

Hanna Ja, zum Beispiel über Seerosen. Wenn man sie im Wasser 

pflanzt, muss man schwere Steine auf ihre Wurzeln legen, damit 

die Seerosen nicht wegschwimmen. Ich hab hier auch Eisvögel 

gesehen. Das sind seltene Wasservögel, die in Europa unter 

Artenschutz stehen, weil sie vom Aussterben bedroht sind. 

 

Radiosprecherin Na, da habt ihr ja sehr viel gearbeitet im Workcamp. Werdet ihr 

denn mit allem fertig? 

 

Hanna Mit allem natürlich nicht. Das Naturschutzgebiet ist ein Projekt, 

an dem vier bis fünf Jahre gearbeitet werden soll. 

 

Radiosprecherin Habt ihr denn hier im Workcamp die ganze Zeit nur gearbeitet? 

 

Hanna Nein, absolut nicht. Neben der Arbeit hier im Naturschutzgebiet 

stehen auch viele Freizeitaktivitäten auf dem Programm. Wir 

waren schon öfter in Düsseldorf in der Disko. Wir haben uns 

auch Köln angesehen und eine Schifffahrt auf dem Rhein 



gemacht. 

 

Radiosprecherin Und wie versteht ihr euch so untereinander? 

 

Hanna Einfach super! Selbst die Sprache ist kein Problem. Wer kein 

Deutsch kann, spricht eben Englisch. Und abends kochen wir 

gemeinsam. International,  versteht sich. Unsere Aishe aus 

Istanbul kocht am besten. Heute Abend gibt’s  Hähnchen auf 

türkische Art. 

 

Radiosprecherin Mmh, na, dann wünsche ich euch weiterhin viel Spaß im 

Workcamp und für heute Abend guten Appetit. Tschüs, Hanna, 

und vielen Dank. 

 
 


